
Fußweg 
Volksfestplatz

Einladung zum Fachtag

Autismus und Inklusion
„Es ist normal, verschieden zu sein“

Referent:  
Prof. Dr. Georg Theunissen

Veranstalter 
Prof. Dr. Wolfgang Klug, Prof. Dr. Gerhard Nechwatal und
Tamara Glasl M.A.
Fakultät für Soziale Arbeit der  
Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt

 Verbindliche Anmeldung 
        bis 18.12.2025 unter:
        ku.de/fsa/fachtag-autismus-und-inklusion

Information / AnmeldungReferent
Georg Theunissen, Jahrgang 
1951, Universitätsprofessor, Dr. 
päd., Dipl.-Pädagoge, Heil- und 
Sonderpädagoge, Studium der 
Heil- und Sonderpädagogik mit 
dem Schwerpunkt heilpädago-
gische Kunsterziehung / Kunst-

therapie und Verhaltensauffälligenpädagogik in Köln. Er 
leitete eine große Behinderteneinrichtung, war Professor 
für Heilpädagogik in Freiburg, Ordinarius für Geistigbehin-
dertenpädagogik am Institut für Rehabilitationspädagogik 
der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg sowie Pro-
fessor für Pädagogik bei Autismus ebenfalls in Halle-Wit-
tenberg. 

Georg Theunissen ist Verfasser von mehr als 600 Fach-
beiträgen und Autor oder (Mit-)Herausgeber von rund 70 
Fachbüchern zu  Themen wie Empowerment und Heilpäd-
agogik, Enthospitalisierung, Demenzen bei Menschen mit 
geistiger Behinderung, Inklusives Wohnen, Ästhetische 
Bildung und Außenseiter-Kunst, Autismus, Umgang mit 
Verhaltensauffälligkeiten bei Menschen mit Lernschwierig-
keiten und komplexen Behinderungen.

Mittwoch, 14. Januar 2026
9 bis 16.30 Uhr, Aula der KU

Sponsoren
Unterstützt wird der Fachtag von der Fakultät für Soziale Arbeit, der 
Philosophisch-Pädagogischen Fakultät, dem Förderkreis der Fakultät für 
Soziale Arbeit, der Katholischen Erwachsenenbildung im Bistum Eichstätt 
– Diözesanbildungswerk e.V. und dem Caritasverband für die Diözese 
Eichstätt e.V.

Caritasverband für die Diözese
Eichstätt e.V.

Anfahrt/Parken

Mit der Bahn
Den Haltepunkt „Eichstätt Bahnhof“ verbindet ein Triebwagen 
mit der fünf Kilometer entfernt gelegenen Endstation „Eichstätt 
Stadt“. Bitte lösen Sie eine Fahrkarte nach „Eichstätt Stadt“. Von 
dort gehen Sie zu Fuß stadteinwärts 10 Minuten zur Universität.

Mit dem Auto
Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten vor Ort empfehlen 
wir, am Volksfestplatz in der Schottenau zu parken. Von dort 
erreichen Sie die Aula in etwa 15 Minuten zu Fuß. Gehen Sie 
vom Parkplatz in Richtung Altmühl und folgen Sie einem der bei-
den Fußwege stadteinwärts über die Zentralbibliothek zur Aula. 
Behindertenparkplätze finden Sie am Waisenhausparkplatz oder 
gegenüber der Mensa.

Veranstaltungsort: KGD/Aula



Vorwort Programm Vormittag Programm Nachmittag

In den letzten Jahrzehnten haben Forschungsergebnisse 
gezeigt, dass die Prävalenz von Autismus-Spektrum-
Störungen (ASD) um ein Vielfaches gestiegen ist: Während 
manche Studien die Prävalenz von ASD im Jahr 2000 auf 
0,6 % schätzten, stieg diese Schätzung bis 2018 auf 2,3 %. 
Die Herausforderung für die Fachkräfte in der Kinder- und 
Jugendhilfe sowie in Schulen im Umgang mit ASD sind 
entsprechend hoch. Fachlich sind Fragen der Diagnostik, der 
Ätiologie, aber auch der Hilfeplanung von großer Bedeutung 
für die praktische Arbeit. 

Für die Kinder- und Jugendhilfe sowie die Schulen hat Prof. Dr. 
Georg Theunissen über die Jahre hinweg eine hohe Expertise 
entwickelt. Seine praxisnahen Forschungen und Publikationen 
weisen ihn als einen der deutschlandweit besten Experten für 
das Themenfeld „Autismus“ aus.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Prof. Dr. Wolfgang Klug 

Prof. Dr. Gerhard Nechwatal 

9:00 – 12:30 Uhr 

Autismus und Verhaltensauffälligkeit

Diese Veranstaltung ist in besonderem Maße auf die Zielgrup-
pen Fachkräfte in Beratungsstellen, Einrichtungen, Tagesstät-
ten, Offenen Hilfen, Werkstätten ausgerichtet.

Autistische Menschen stellen Fachkräfte nicht selten vor Her-
ausforderungen, die diese als belastend oder gar als störend 
empfinden (z.B. Meiden sozialer Interaktion, Fixierung auf be-
stimmte Abläufe, Wegrennen, Selbstverletzung). Gerade weil 
hier „klassische“ Erziehungsmethoden kaum zur Veränderung 
des Verhaltens beitragen, bedarf es einer funktionale Problem-
sicht, bei der herausforderndes Verhalten als Weg zur Verstän-
digung mit der Umwelt gesehen wird. Diese wiederum ist un-
abdingbar für den Aufbau einer positiven Beziehung mit einem 
autistischen Menschen.

Georg Theunissen zeigt neben den notwendigen Informatio-
nen zum Autismus (Phänomen, Ätiologie) auch Wege der von 
ihm entwickelten „Positiven Verhaltensunterstützung“ (PVU) 
auf, was Fachkräften helfen kann, schwierige Situationen (nicht 
nur) mit autistischen Personen konstruktiver zu gestalten. Die-
se Sicht einer inklusiven Pädagogik ist so angelegt, dass sie 
grundlegende Einsichten im Umgang mit „irritierendem Verhal-
ten“ im Alltag vermitteln kann.

14:00 – 16:30 Uhr

Autismus und Inklusion

Diese Veranstaltung ist in besonderem Maße auf alle Perso-
nen, welche in verschiedenen Funktionen im Schulbereich 
arbeiten (Lehrkräfte, Fachkräfte im Bereich Schulbegleitung, 
Schulsozialarbeit, etc.) ausgerichtet.

Die UN-Behindertenrechtskonvention (Artikel 24 Bildung  
§ 2) sieht vor, dass autistische Schülerinnen und Schüler 
nicht aufgrund ihrer Behinderung vom allgemeinen Bildungs-
system, Grundschulunterricht ausgeschlossen werden dür-
fen. Wie kann die Inklusion angesichts der zweifellos gro-
ßen Herausforderungen gelingen? Was können Lehrkräfte, 
Schulsozialarbeiter/innen, Schulbegleitungen und auch El-
tern dazu beitragen, dass alle der Vorstellung einer „autis-
musfreundlichen Schule“ näherkommen? Welche Rahmen-
bedingungen sind nötig, damit „Inklusion“ real und nicht zum 
abschreckenden „Label“ wird?

Georg Theunissen gibt (neben den notwendigen Informatio-
nen über das Phänomen) Einblicke in die Möglichkeiten der 
subjektzentrierten Unterstützung, Kontextgestaltung, aber 
auch Planung eines inklusiven Unterrichts. Ziel ist es, neben 
den praktischen Unterstützungsmöglichkeiten die eigenen 
Einstellungen zur Lernfähigkeit von autistischen Menschen 
zu reflektieren und eine ressourcenorientierte Sichtweise zu 
entwickeln.

Anmeldung

Der Fachtag ist öffentlich, eine Teilnahme kostenlos. In der 
Mittagspause können Sie sich in der Mensa und Cafeteria 
der KU oder in der örtlichen Gastronomie verpflegen.

Aufgrund des schon jetzt großen Interesses 
bitten wir um eine Anmeldung zum Fach-
tag bis 18. Dezember 2025. Auch wenn 
Sie uns bereits Ihr Interesse an der Tagung 
mitgeteilt haben, bitten wir Sie nochmals um 
eine verbindliche Anmeldung.

Für Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Gehbe-
einträchtigung stellt das Facility-Management der 
KU bei Bedarf einen Treppensteiger zur Verfügung – 
bitte melden Sie sich eine Woche vor der Veranstal-
tung unter tamara.glasl@ku.de

Weitere Informationen unter www.ku.de/fsa 


